
Gegründet 18K5.

2«. Jahrgang.

Dr. Wekla«.

Deutscher Arzt.
No. 3SS Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Von 10 Uhr Bormittag« bi«
g Uhr Nach mittag«.

Dr, G E Roos.
In Drvtfchlaud approbirtrr Arzt

SN Spruce Straße, Temple kourt.

Sprechstunden ; S?t» Uhr Morgen«, l?S
liachmillag» und 7?9 Abend«.

Augen, Ohren.
Nase und Halses.

Spezielle Aufmrrksamkeit dem Anpassen «on
Brille» für fehlerhafte Augen, «rillen zu
niedrigsten geliefen,

Are» Sonsultatton und deutsch,
Zimmer 8 und S, Vostgebäude,

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden; 9?ll Vormittags, 2,3V
?4.30 Nachmittag« und 7?9 Abends.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

104 Washington Ave., nahe Lackawanna.
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

wissenhaft
Loren; <K Koempel,

Deutsche .Apotheker,
Ecke Washington Avenue und

Linden Straße.

Dem geehrten Publikum geöffnet Tag oder
«acht. Die strikteste persönlich- Ausmerksam-
keit wird Rezepten geschenkt, nur die besten
Medikamente verwendet und reelle Preise be-
rechnet, Telephon.

Kein anderes Geschäft steht mit diesem in
Verbindung al« Branche.

Deutsche Apotheke

C. Lorenz,
418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Henry A. Knapp,
Nechts-Auwalt.

Odd Fellow Gebäude, Wyoming Ave.,

Herrmann Osihans,
DeutscherAkechts-Anwalt.

20t Wyoming Avenue,

W. B. Ward. S>. G. Poe».

Sc
SkechtS » Anwälte,

Office, «29 Lackaw. Ave., Sh Lange « neue«
Gtb?-

R. A. Ziminerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Geo. E. Vohen.
Deutscher Rechts - AnkM,

. No. 427 Spruce Straße,

Ehas. D. Neuffer.
Lackawanna Avenue 628

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
»nd überhaupt alle in da« Geschäft gehörenden
«aaren. Best« deutsche und andere

Wollt >n allen Karben,

W.P. Connell <k Sohn,
Nachfolger von Connell k Battin,

Schwere und leichte Eisen-
Waaren. Oefen nnd

Blechwaaren,
praktische PlumberS.

«?inrichtung«n, Gesimsen, etc.

Nl>. 118 Penn Avenue.

Eonrad Schröder,
Baumeister und Conttaktor,
Holz und stell! Reparaturen in lür.ester Anst
her. »

Gerichtliche«.
Martin McHale, eines Nothzuchts-

versuchs auf seine Schwägerin Frau
McNulty angeklagt, wurde am Donner-
stag schuldig befunden.

Sabina Swift, als gewöhnliche Zän-
kerin angeklagt, kam frei.

Whitmore Jones, eines Angriffes auf
Reese Thomas angeklagt, ward am
Freirag freigesprochen. Desgleichen
Moses Tuckcr und Thanksul Scott, I
welche angeklagt waren, in Moosic ein
unordentliches Haus gehalten zu haben.
Sie beschworen beide, daß nicht sie, son-
dern eine gewisse Day das Haus führe.
Ueberhaupt schienen alle am Freitag
entschiedenen Fälle sehr zweifelhafter
Natur. Gegen Frau Jennie Jenkins,
welche eines thätlichen Angriffes auf
ihre 8t) Jahre alte Mutter beschuldigt
war, erfolgte ein freisprechendes Ur-
theil.

Alle für die Woche angesetzten Fälle
wurde» entweder erledigt oder verscho-
ben und die Geschworenen entlassen, mit
Ausnahme derjenigen, die gerade über
einen Fall in Berathung waren.

Die Vesichtiger, welche zu entscheiden
hatten, ob die Abington Zollstraße auf-
gehoben werden soll, legten am Freitag
vem Gericht ihren Bericht vor. Sie
entschieden gegen die Aufhebung und
führen folgende Gründe an : Die Ent-
schädigung würde 530,000 sein, eine
Ausgabe, die gegenwärtig durch nichts
gerechtfertigt sei; viele Farmer in dem
berührten Distrikte erachten eS für billi-
ger, den Straßenzoll zu bezahlen, als
die Instandhaltung der Landstraße zu
übernehmen ; die Befreiung der Straße
von Zoll käme mehr den Farmernvon Susquehanna County zu Gute, als
denen von Lackawanna.

Elisabeth Evans von Pricestraße, 23
Jahre alt und unverheiratet, wollte
letzte Woche vor Gericht die Vaterschaft
ihres dritten unehelichen Kindes aus
Harry Holly wälzen. Richtern und Ge-
schworenen schien die Sache zweifelhaft
und Holly wurde freigesprochen.

Am Samstag ward den während der
Woche verurlheiltcn Angeklagten ihr
Urtheil aesprochen.

Franklin Horn von Carbondale hatte
sich der versuchten Nothzucht schuldig
bekannt. Er hat <lOO Strafe und Ko-
sten zu zahlen und ein Jahr im County-
gefängniß zu sitzen.

Charles Trice, ein Dockingboß von
Winton, war eines unnennbaren Ver-
brechens an einem Brecherknaben über-
führt worden, betheuerte aber bis zum
Ende seine Unschuld. Richter Connolly
verurtheilte ihn zu S5OO Strafe und
Kosten und 5 Jahre Zuchthaus bei har-
ter Arbeit.

Martin McHale von Winton, der
versuchten Nothzucht auf seine Schwä-
gerin schuldig befunden; SlOO Strafe
und Kosten und Z Jahre Zuchthaus-
strafe.

Thomas Kelly von Jefferson Town-
ship hatte ein Gewehr aus H. B. Love-
land angelegt und muß die That mit
der Zahlung von SW Strafe und Ko-
sten büßen.

Dem Richter Archbald wurde der
Junge Hugh Mouahan von Dunmore
vorgeführt, welcher durch einen Stein-
wurf den Tod von Thomas Gerrity
herbeigeführt hatte. Obfchon die Ab-
sicht der Tödtung nicht vorlag, war er
doch für den Wurf verantwortlich; sein
Strafmaß lautete auf KIOO Strafe und
Kosten und 1 Jahr Countygefängniß.

Whitmore Jones, von der 21. Ward,
Angriff auf Reese Thomas , Kl6
Strafe, Kosten und 15 Tage Gefäng-
niß.

Der Constable James Kennedy, 21.
Ward, wegen des gleichen Vergehens
gegen Thomas Phelps, 810 Strafe,
Kosten und 3V Tage Gefängniß.

Die Schanklizens von Joseph Dol-
phin von Olyphant wurde am Montag
vom Gericht absolut widerrufen. Der
Kerl hatte eine Lizens für eine Wirth-
schaft erlangt, die er später an seine
Mutter übertrug. Dann eröffnet« er
einen neuen Platz und bezeichnete den-
selben in seiner Applikation als einen
?alten", machte sich daher falscher Vor-
spiegelungen dem Gericht gegenüber
schuldig, wofür er eigentlich eine weitere
Strafe verdient.

Martin Barrett von Archbald, des
Verkaufs von Getränken überführt,
wurde am Montag in eine Strafe von
S5OO, die Kosten und drei Monate Ge-
fängniß verurtheilt. Richter Connolly
sagte dem Angeklagten, daß er sich au-

ßerdem noch des korrupten Meineides
schuldig gemacht habe.

Höllische Erfindungsgabe

Butter« beschl, wie geschickte Aerzte

'ch/e"bI die^/starke
dieselben angegriffen, vor den äußersten schreck-
lichen Schmerzen bewahrt. Da» Mittel, we>-
chr« Medizin erspart, ist auch sebr wirksam ge-
aen Malaria, Nierenleiden, iverdauungsbe-
schwerden, Verstopfung und Leberleiden,

Der republikanische Staatscoiwem
> Delamater und Watres nominirt.

Der Staatsconvent der Republikanei
wurde am Dienstag und Mittwoch letz-
ter Woche in Harrisburg abgehalten

- und die Stadt faßte eine größere Men-
schenmenge, als je zuvor bei einer ähn-
lichen Gelegenheit. 204 Delegaten bil-
deten die Convention; zur Nomination
waren deshalb 103 Stimmen nöthig.
Beim ersten Ballot erhielt Delamater
d4, Hastings 64, Montooth 30, Stone
15, Osborne S, McCormick 3. Bei
der zweiten Abstimmung gingen genug

Delegaten zu Delamater über, um die-
sem 105 Stimmen zu geben, was eine
Mehrheit war. Für Lieutenant-Gou-
vernör waren nur zwei Kandidaten im
Felde, Watres von Lackawanna und
Martin von Lancaster; Watres wurde
bei der ersten Abstimmung mit großer
Mehrheit nominirt. Für Sekretär des
Innern wurde Thomas I. Stewart,
der das Amt jetzt inne hat, ohne Oppo-
sition wieder nominirt.

Die Beschlüsse, resp. Platsorm der
Partei umfaßt folgende Prinzipienerklä-
rungen, die zum Theil keineswegs nachunseren Geschmack sind:

Auf's Neve senden die Republikaner des
«taste« Penns»l«anien allen Parteigenossen in
der ganzen Union ihren brüderlichen Gruß z
sie beglüitwünfchen dieselben und sich selbst zu
dem im Jahre 1888 Seiten» des Palriolismus
der republikanische» Bürger errungenen Siege.

Dem Vorsitzenden unseres National-Lom-
miilees Mr. Qua» fühlen wir uns zu dauern-
dem Dank »erpflichtet für seine unvergleichli-
chen -Lienste, die er während der letzten llam-pazne und dilligen sein Verhüllen an-

folgreiche Leitnng unserer Partei ihm zugezogen
hat Als Bürger, als Mitglied der «taatS-
Legislatur, als «taatS- S>, kretär während zweie,
Amisiermine und als StaalS-Schatzumster-zu welchem Amte er mit überwiegendir Mehr-

«>S Senator der Vcr, Staaten ha» er unsere
besessen.

werden soll, und wir fordern den Eongreß auf,
solche Gesetze zu erlassen, als ihm zur Unter-
drückung jeglichen Betrugs bei den Wahlen
von Beamten der Bundesregierung und zur

lich ersannen.
Unsere Fürsorge für da« Wohlergehen Der-

senigen, welche auf dem Schlachtfelde den Prin-
zipien des republikanischen GlaubenSdekennt-
nisses zum »wiege verholftn haben, wird erstaufhören, wenn der letzte loyale Soldat des

den ist, und wir fordern daher den gongriß
auf. eine ?Per Diem"-Pens!°n jedem UnionS-
kieger, Ehrenvoll in der Armee oder

südlichen GrenzeounUes unseres SiacueS auf
Entschädigung für Verluste, die sie durch feind-
liche Sireifzüge wahrend des letzten Krieges er-
litten, indossiren wir voll und ganz und enipfeh-

Verkauf von jenen Sachen regeln und beträn-ken.

neur konnte ihnen wohl Schwierigkeiten in den
Weg legen, aber nicht gänzlich hintertreiben,
«a« sie verpflichten die

Mit^
geheim und frei sein Stimmrecht auszuüben.

Seit fast dreizehn lahren sind die Finanzenunsere« Staate« der Controlle unserer

in ihren Bemühungen, Steuern für öffentliche
Zwecke zu erheben, zum Vorbild genommen
haben.

Jahren haben wir von den Landereie« und
Heimstätte» aller unserer Mitbürger die Last,
welche die StaatSsteuer ihnen auferlegte, ge-

Aber der Druck, unier dem unsere land-
wirthschaftlichen Interessen setzt zu leiden ha-den, hat das gegenwärtige Steuersystem zu lä-

selbst diese Bürde zu erleichtern und die
steuerung zu einer gleichmaßigen zu machen, so
weit die« eben möglich ist. diesem Zwecke

StaatSsteuer dazu benutzt «erde, um die Steuer
zu erleichtern, welche jetzt auf Giundeigenthum
für lokale Zwecke gelegt werden muß, und den-
selben, soweit legislaiative Klugheit die« zu-läßt, zur Vergrößerung der Verwilltgungen fürden Unterhalt der öffentlichen Schulen, für die
öffentliche Verpflegung von hülfsbedürftiaen
Geisteskranken, zu Ausgaben für da« Ge-

Krr»nton Wockrnblalt.
Tcranton, Pa.. den S Juli I«»«.

Walters
: Nutzwaaren Veparlemen

l

Spezielle Preise
für

Frühjahr und Sommer.

Damen gilz Pronrenade Hüte, t 5 St«.
~ ve.zi.itc Hüte?l.oN, «erth b2.tX>.

t.25,
~ 2.5<>.

.. 1.50,
? z.ov.

Kinder-Hllte 39 Cent«, werth jit-M.
.. 50 ?

? 1.Z5.
.. 75

~ ..

Seiden-Plüsche, 3» Sent«, werth KU St«.
Schwarze Seidenzcuge 75 St«., werth tI.M.

kI.M,
~ IZS.

.. l 25,
? ~SU.

-- t.50, ? 2.»0.

Preis-Ermäßigung
in Fnlhjahrs-Waaren.

Eine Aiste Sballie Delaine 5 Sent« die Ad.,
ftühe.er Preis >(> Sent«.

Eine Kiste dilligen Mnaham für Schürzen,
2j Sent« die Aard.

Sine Kiste gestreifte Suiting«, werth t-t l»>
der Anzug, unser Preis jetzt bt.W für den
Anzug.

Damenstrümpfe vier Paar für 25 SentS.
Herrenstrümpfe sechs Paar für 25 Sent«.
Kidhandschuhe für Damen 59 Sents, werth

75 Sent«.

schwortnensystem und zur Bestreitung der Ao-
sten der allgemeinen Wahlen zu verwenden.

Wenn hierdurch die Vergrößerung unsererTurpluS-Revenuln nothwendig «erden sollte,so begünstigen wir eine gerechte und billige Er-höhung in der Besteuerung de« Eigenthum»
»on Sorporationen. Wir empfehlen, daß das
Lokalsvstrm »-»Besteuerung in der Weise re-
formirt werde, daß dir Besteuerung von Kapi-
tal für lokale Zwecke derartig ausgedehnt wer-
den kann, daß die Lokalbehörden in den Stand

gesetzt sind, die Steuerrate auf Grundeigen»
thum auf eine solide Basis herabzuseßen.Wir »erlangen »on der General-Assembl»die größtmöglichste Borsicht bei der Verfügung
über öffentliche Gelder und die größte Spar-
samkeit in den Ausgaben für unsere Wohlthä-
tigkeits-Jnstitutionen, welche vom Staate un-
terstüßt werden.

Dunmore.
Die als das John Durkin Haus

bekannt« Hütte auf Bunker Hill brannte
Mittwoch Abend um V Uhr nieder.
Verlust 8«00.

Nach dem Bericht des Censusauf-
nehmers scheint die Bevölkerung von
Dunmore 9000 Seelen nicht zu errei-
chen. Doch ist die Zunahme immerhin
acht Prozent, denn vor 10 Jahren hat-
ten wir nur 2100 Einwohner.

»SS- Tuch-, Filz- und Strohhüte in
großer Auswahl für Männer und Kna-
ben in Browns Bee Hive.

Vo« der Südseite.
Wichtig! Eine wichtige Ver-

sammlung der deutschen Presbyt. Ge-
meinde wird diesen Donnerstag, den 3.
Juli, Abends halb 8 Uhr, abgebalten,
um über Anstellung eines neuen Predi-
gers zu berathen. Alle Mitglieder sind
zum pünktlichen Erscheinen eingeladen.

Henry Werter läßt an Hickory Straße,
in der 19. Ward, ein zweistöckiges Wohn-
haus mit acht Zimmern erbauen.

Die evang. St. Vaul'S Gemeinde der
Südseite wird am 9. August ihr jährli-
ches Pic Nic im Central Park abhalten.

Der St. Josephs Verein der deutschen
katholischen St. Marien Gemeinde hat
am 21. August in dem Central Park
sein erstes Pic Nic.

Der Aurora Gesangverein, d->r Kir-
chenchor und das St. Mary Orchester
brachten am Samstag Abend Herrn
Pastor Christ eine Serenade.

Das neue Gebäude des Hrn. Charles
Schank an Cedar Avenue und Willow
Straße wird unten zu Stores eingerich»
tet; obenauf wird Dr. King seine Of-
fice haben.

'

Die ?Vereinigten Sänger von Scran-
ton" werden am nächsten Sonntag
Abend 8 Uhr in der Germania Halle
eine Probe der Massenchöre abhalten,
worauf wir die Sänger aller theilneh-
menden Vereine aufmerksam machen.

Der Badenser Verein gedenkt am 21.
Juli im Central Park ein Volksfest ab-

zuhalten, dem eine Parade am Vormit-
tag vorausgeht, an welcher sich eine
Anzahl Vereine der Südseite betheiligen
werden.

Damen-Torsette 3S 2IS, werth 50.
Ertra breiter deutscher galieo !> EentS, werth

Outing glannelle 8 Tt»? werth 10.

Schwarze Seide 75 Tis., werth ltzl.Oi».
"

" Pt.llO, werth PI.SS.
" " P 1,25, werth Gj.s».

In Walter s,
128 Wyoming Avenue.

Niedrige Preise
diese Wache im

Ready Pav Store
Wir haben nur die besten Waaren, und

für diese Sorte Waaren sind unsere
Preise niedriger, als irgend ein

anderes Haus in der Stadt.
Ik Pfd. Granulirter Zucker für 1.00

Pfd. Srtta t? Zucker I.M

7j

Soda Era-ler«?
Beste gemischte Eake» 8
Beste ,i Pf». Kanne Tomatoes g
Beste Stecken Bohnen 6
Große Kanne Senf,Sardines Il>

2 Kannen beste Sondenstrte Milch,.. .... 25
2 große Stangen Seift für 25
lv Stückchen gute Seife für 25
Bestes Ammonia, große glaschen 8
Beste« Backpulver, per Pfd 19
Slark 6 Siiover « Tabak 36
Kistchen feine Eigarren 75
Irische Eier lk
geiner Rahin-Butter 20

Folgendes sind die neuerwählten Be-
amten des schwäbischen Unterst.Vereins:
Präsident, John U. Schwenker; Vize
Präs., Fritz Ziezler; Prot. Sekretär,
Peter Jordan; Finanz-Sekretär, I.
Früchtel; Truste«, Julius Mayer.

Das Pic Nie der Cedar Avenue
evang. luth. Mission am Mittwoch war
ziemlich gut besucht und durchaus vom
schönsten Wetter begünstigt. Unter die-
sen Umständen ist es nicht zu verwun-
dern, daß die Theilnehmer sich amüsir-
ten.

Die N. I. C. Bahn Co. ließ am
Mittwoch bei den Stahlwerken einen
Wagen voll verfaulter Kartoffeln in
den Lackawanna abladen und sollte, da
eS in den Stadtgrenzen geschah, em-
pfindlichdafür gestraft werden. Solche
Sachen gehören in eine Grub« und mit
Kalk bedeckt.

Die sterblichen Ueberreste des Herrn
Clemens Tröster wurden am Freitag
Nachmittag im PittSton Avenue Fried-
Hose beigesetzt. Die zahlreiche Betheili-
gung am Begräbnisse gab Zeugniß von
der Achtung, in welcher der Verstorbene
stand.

Unsere Bürger wundern sich, wie
lange die Cedar Avenue eigentlich in
ihrem jetzigen Zustande verbleiben wird.
Die Straße ist durch die Vorarbeiten
für die Pflasterung fast vollständig blo-
ckirt und man scheint geneigt, sie in die-
sem Zustande zu lassen, anstatt die Ar-
beit so rasch als möglich zu vollenden.

Wenn hie jetzt begonnene Pflasterung
von Cedar Avenue einen praktischen
Werth haben soll, so müssen auch die
von dieser nach Pittston Avenue führen-
den Kreuzstraßen, ja selbst Pittston
Avenue gepflastert, oeer dort das von
weiter oben herabfließende Wasser m
Sewerbasins aufgenommen werden.
Daß wir recht haben, wird der erste
schwere Regen zeigen, nachdem die Ce-
dar Avenue Pflasterung vollendet ist.

Eine sehr feine Auswahl von
Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
sachen, Ringe, Uhrenketten, Brillen,
Scheeren, Taschenmesser, Revolver, so-
wie die feinsten Rasirmesser stets auf
Lager. Preise sehr niedrig und volle
Garantie.

Heinrich Bonn, Juwelier,
410 Cedar Avenue.

Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. z

»». Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Kauft eure Groeeries
zu Hause,

und spart Geld ! !

Cedar Avenue

<?edar Avenne.

Spezieller
Clarirungs. Verkauf

Ellenwaaren !!!

Der qesammte Borrath von Klei-
derstoffen, Flannellen, etc., wird
zum Kosteiipreis ausverkauft, um
diese Sorte Waaren aufzuräumen
Bester kfadiger Baumwollzwirn Z
Elark'« 100 Zard Nähseide.» 5

tO It«. Kleider-Bingham 7
15 CtS. Kleiderstoffe ll>
25 St». Kleiderstoffe 18
38 St«, deimgrmachter Manuell.. .29
45 Tt«. beimgemachter glannell 35
10 St», Ballen Wollgarn 7

15 St«, sächsische« Garn 10
50 St«. Merinohemden für Männer 3g
50 St«. Merino-Vest« für Damen

kl,oo Damen Scharlach-Vest« 75
50 St«. Männer Arbeit«-Zacken 39
75 ~ .. K9
50 St«, Aeußere glannellbemden .39
7 St« Zarddreiter MuSlin 5
3 St«, gebleichter Mu«lin k

Cedar Avenue

«32 Eedar Avenue.

Hyde Pars» Notizen.
Ein Knabe namens Cummings

an Hampton Straße wohnhaft, erhielam Freitag im Central Schacht gefähr
liche Verletzungen.

Ein namcns Kane ode!
Cain, der vorletzt» Woche in der Archbald Grube Verletzungen erlitt, starl
Sonntag Abend in seiner Wohnung ar
Grant Avenue.

Der I3jährige Joseph Cahoon,
dessen Eltern No. 132 Nord Hyde Pari
Avenue wohnen, wurde am MitlwoH
Morgen nahe dem Forest Haus überfah-
ren und nicht unerheblich verletzt.

Der Eckstein für die neue JacksonStraße Baptistenkirche wurde am Don-
nerstag gelegt. Wenn fertig, soll die-
selbe 1400 Personen fassen und die Ko-
sten, mit Einrichtung, werden 825,000
betragen.

Es heißt, daß Finch K Co. ihr
Etablissement an achter und Swetland
Straße bedeutend vergrößern und KlOO,-
000 an Neubauten verwenden werden.
Es sind zu diesem Behufe mehrere
Grundstücke erworben worden.

Edward Clark gedenkt auf seinem
Grundstück an Süd Main Avenue ein
neues Gebäude im Werthe von KIO,-
000 zu erbauen und das obere Stock-
werk für eine öffentliche Halle einzurich-
ten.

Die Familie Moser, von welcher
mehrere Abkömmlinge in dieser Gegend
wohnen, soll beabsichtigen, einen Rechts-
anspruch auf Ländereien im Werthe von
83,000,000 zu machen, die in der Nähe
von Tamaqua, Schuylkill County, lie-
gen, und seit Jahren angeblich wider-
rechtlich im Besitz der Lehigh Kohlen k
Navigation Co. sind.

In der zum Mount Pleafant
Brecher gehörenden Eselsscheuer brach
am Dienstag Nachmittag ein Feuer
aus, welches Grund zu ernstlichen Be-
fürchtungen gab. Der Wind bließ nach
Nordwesten zu und die Wohnhäuservon Joseph Lloyd und T. V. Powderly
waren anfangs in Gefahr. Die Pferde,
Esel und Wagen wurden gerettet, be-
deutende Futtervorräthe und die Scheune
selbst fielen der Zerstörung anheim.
Der Feuerschaden wird auf KBOOO ge-
schätzt.

WilkeSbarre Nachrichten.
Henry Becker und Frl. Emma

Schuler wurden am Donnerstag in der
Paulus Kirche durch Hrn. Psr. Kühn
getraut.

George Martin, ein junger Deut-
scher, der erst seit vier Wochen in Ame-
rika war, starb am Freitag an den Fol-
gen eines Sonnenstiches.

Wie schon zuvor gemeldet, findet
am 4. Juli hier eine große Paraw
statt, die in sechs Divisionen eingetheilt
ist. Der Zug setzt sich Punkt 1.40 die

Nach dem Umzug werden in der Armory
Reden gehalten.

Bei dem Pic Nic des Schützen-
Vereins am Montag im Luzerne Grove
erhielten Preise wie folgt: 1. Preis.
John Halter; 2. Preis, John Völlin-
ger; 3. Preis, Franz Jacobs.

George W. Moß ist des Mordes
im ersten Grade schuldig befunden wor-
den, doch wird man versuchen, ihn vom
Stricke zu befreien. Er hatte bekannt-
lich seine Frau ermordet und stellt sich
jetzt geisteskrank.

Col. R. Bruce Rickett von hier
hat kürzlich 40,000 Acker Holzland in
Luzerne, Wyoming und Sullivan Coun-
ties an englische Kapitalisten für >2B
per Acker verkauft. Als Col. Rickett
vom Krieg zurückkehrte, kaufte er dieses
Land zu 60 Cents per Acker. Er ist
durch diesen Verkauf ein Millionär ge-
worden.

Stadtratb.

In der Common Council Sitzung
am Donnerstag Abend berichtete das
Comite gegen die Resolution, welche den
Stadtgeomeler anwieß, eine Karte und
Kostenüberschläge zur Pflasterung von
Washington Avenue, von Gibson zur
Electric Avenue, zu machen. (Wir ha-
ben bekanntlich die Maßnahme für ver-
früht erklärt.) Hingegen wurde die
Resolution für den Phelpsstraße Zweig-
sewer günstig berichtet.?Um die De-
inonstration zu Ehren von Senator
Watres zu sehen, verzogen sich die Her-

fen, ohne weitere Geschäfte zu thun.
In der Sitzung derselben Körper-

schaft am Freitag Abend ward Klage
geführt, daß die Straßenbahn Gesell-
schaft zwischen ihren Geleisen an Nord
Main Avenue ein Cobblestein Pflaster
lege, und ein Beschluß ersucht den Ma-
yor, sie daran zu verhindern. Auch soll
der Mayor seine persönliche Aufmerk-
samkeit dem Vinestraße Pflaster zuwen-
den, dessen Unterlage mangelhaft ge-
legt sei.?Eine Resolution zur Nivellir-
ung von Cherrystraße, zwischen Rem-
mgton und Stone, wurde eingereicht,
woraus wir dortige Grundbesitzer speziell
aufmerksam machen.?Stadtrath Simon
Rice reichte seine Resignation ein, da er
von der 16. nach der 9. Ward umgezo-
gen sei, was allgemein bedauert ward.
Der Mayor soll ein Neuwahl anordnen.
?Die Verordnung zur Vergrößerung
der städtischen Schuld zum Zweck des
Brückenbaues passirte dritte Lesung;
ebenso diejenige zur Rinnsteinsetzung
und Pflasterung von Cedar Avenue,
von Hickory zur Willow.
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Nummer 27.

Groß,
Fostcr

Co..
Bargnins. welche un-
sere Einkäufer letzte

Woche in New Uork
erstanden.

200 seidene Sonnenschirme, werth K 2unser Preis diese Woche
'

8?» Cents.
500 Gloria S-idenschirme, silberne

und oxidirte Griffe, gut schwarz garan.
tirt werth «2.50, unser Preis dieseganze Woche

St.ss
300 fertig gemachte Anzüge für Kin.

der ,m Alter von 4-14 Jahren, nur
weiß, hübsch mit Stickereien verziert undgut gemacht, werth S 8 50, unser Preis
während der ganzen Woche

S t.7Z.
300 Stücke amerikanischer Sateenreguläre 12) Cents Waare, Berkaufs-

preis
1 7 » Cents.

700 Stücke Uluw I.s>vn Ix>oli solcj,
sehr feine und hübsche Farben, werth 15
Cents die Aard, Verkaufspreis

S Cent» die Aard.
200 Stücke Challies, annehmbare

Qualität zu 10 Cents, Verkaufspreis
3 5t H Cents.

w Stücke schwarze Surab Seide,
elegante Qualität zu S 1.00, Berkaufs,
preis.

Cents.
Größte Auswahl von schwarzen und

weißen Kleiderstoffen in Shepherd's
Plaids, in Calieo, Sateen. Gingham,
Challie, Wollenwaaren und Seide, von
einheimischer und ausländischer Fabri-kation, in der Stadt.

Bergeßt nicht, daß am 4. Juli unserespezielle Offerte, ein Crayon Photobild
mit Nahme absolut frei wegzugeben,
ablaufen wird, deshalb beeilt euch undbringt eure Checks.

Grosj.Fosltl n.Co.

Fred. Hummler,
Photographische Anstalt

IlOli Lackawanna Avenue,
gegenüber dem Wyoming Hau«,

schein"'- Südseite elektri-

Sabine, Photographien §2,00
und H2.50 per Dutzend.Elegante und zufriedenstellende Arbeit garan-

Vergrößerungen ,S°pies>, t-andschaft«.»Uder, Gruppenbilder u. s. w, zu so billiaenPrei>en, als gute Arbeit es erlaubt.

Chr. Alten,
Deutscher . Architekt,

Burr's Gebäude,
-t<! Zt. Washington Ave.,

Pläne, »ostenübcrschläge und Spezifikatio.
neu für Neubauten jeder «rt prompt hergestellt-

Cugen Kleeberg.
No. 2 I vc ? ? Avell u k,

Glas-. Porzellan- und Ir-
den - Waaren»

Lampcn, Nippsachen u. Messerwaarcn,
Tisch- und Hotelwaaren

Elegantes Lager. Billigste Preise,«ramre» auf Gla» »ach Bes'cllung,

VsrVet«,
Wandtapeteu und

Acnftcr-Vvrhänge
Die prachtvollste Auswahl, die hier ie >»e

Tchau gestellt wurde,
bei

WRlims ii. McNulti),
library VrbS-dt, Wyoming Avr

Zweiggeschäft in Pillston.


